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Herren Kreisliga A Gr. 4

VfB Ulm II : TSV Neu Ulm III 
Samstag, 22.04.2023, 18:30 Uhr

Kotschetkov beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 4 traf der VfB Ulm II am Samstag, den 22. April im 14.
Saisonspiel auf den TSV Neu Ulm III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und
sahen 6 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 16:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Kotschetkov und Prokasky. Auffällig war, dass der VfB Ulm II diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange dagegenhalten konnten Reißner / Fieberg beim 2:3 gegen
Kotschetkov / Alex. Das Spiel verloren Reißner / Fieberg dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Lange dagegenhalten konnten Himmel / Friedrich beim 2:3 gegen Prokasky / Hoffmann. Das Spiel
verloren Himmel / Friedrich dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Prokasky / Hoffmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Baotic / Mihajlovic war für Bischoff / Nöll letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging an die Gäste. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dimitri Kotschetkov wurden
anschließend Falko Himmel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das folgende Einzel zwischen
Sven Friedrich und Frank Prokasky endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an den Tisch. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Marc Reißner gegen Julian Alex zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nicht so gut lief es indes dann für Matthias Fieberg bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Thomas Hoffmann, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 11:7, 11:6, 7:11, 12:10
gewann wenig später Laurin Bischoff gegen Stojan Mihajlovic und gab dabei nur einen Satz her. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Unglücklich war Oliver Nöll dann in der
Partie gegen Robert Baotic, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte Falko Himmel in der Partie gegen Frank
Prokasky, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim folgenden
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 11:13, 3:11, 9:11 gegen Dimitri Kotschetkov
fand Sven Friedrich von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfB Ulm II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 13:15 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Neu Ulm III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfB Ulm II

Doppel: Reißner / Fieberg 0:1, Himmel / Friedrich 0:1, Bischoff / Nöll 0:1 
Einzel: F. Himmel 0:2, S. Friedrich 0:2, M. Reißner 1:0, M. Fieberg 0:1, L. Bischoff 1:0, O. Nöll 0:1 

 TSV Neu Ulm III
Doppel: Prokasky / Hoffmann 1:0, Kotschetkov / Alex 1:0, Baotic / Mihajlovic 1:0 
Einzel: F. Prokasky 2:0, D. Kotschetkov 2:0, T. Hoffmann 1:0, J. Alex 0:1, R. Baotic 1:0, S. Mihajlovic
0:1


